
Anmeldung

 

Meine Rechnungsdaten

Firma

Vorname Name

Straße/Nr. PLZ/Ort

Telefon E-Mail

Versicherungsschutz für Präsenz-Seminare (Bitte ankreuzen)

	 Ich bin selbständiger Unternehmer.

	 Ich bin im Namen und Auftrag meines Arbeitgebers angemeldet.

	 Ich bin weder 1. noch 2., sondern als „Privatperson“ angemeldet und werde kostenpflichtig (10,– €) von der DEAplus bei der 
Verwaltungsberufsgenossenschaft angemeldet.

	 Bitte ankreuzen, wenn Sie per E-Mail über aktuelle Weiterbildungsthemen der DEAplus, das Jahresprogramm, die Themen 
der Sommer Uni und der Winter Uni informiert werden wollen. Die Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen.

Mit meiner Anmeldung erkenne ich die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen an. Ich habe die nachfolgenden 
Informationen nach Artikel 13 und 14 DSGVO sowie die Datenschutzerklärung zur Kenntnis genommen.

Deutsche Event Akademie GmbHPer E-Mail versenden
Verbindliche Anmeldung zur Sommer Uni 2021
Kosten 66,– Euro für halbtägige, 111,– Euro für ganztägige Seminare (USt.-befreit)

Donnerstag, 22.07.2021
Persönlichkeit: Lernen (wieder) lernen –  
Wissensmanagement
Sicherheit: Schallpegel-Grenzwerte in Deutschland
Technik: Wir brauchen einen Plan –  
CAD-Zeichnungen in Autodesk AutoCAD
Wiederholungsunterweisung: Verwendung PSA 
gegen Absturz
Organisation: Stecker rein und los geht‘s?  
Wenn das alles wäre ...
Best Practice: Bausteine der Sicherheitskonzeption  
bei Veranstaltungen und Messen

Mittwoch, 21.07.2021
Persönlichkeit: Selbständig machen – ein wahrer Traum?
Persönlichkeit: Schlagfertigkeit –  
das Wort als „Werkzeug“
Technik: Raumakustik –  
Herausforderungen und Lösungen
Sicherheit: Erstellung von Hygienekonzepten
Persönlichkeit: Digitaler Stress – Stress-Less

Montag, 19.07.2021
Persönlichkeit:  
Charismatisch präsentieren
Best Practice: Dokumente + Dokumentation bei  
Veranstaltungsplanung und -durchführung
Technik: Tragfähigkeit von  
Aluminiumtraversen
Technik: Psychoakustik-Praxis – ortungsrichtige 
Beschallung und „unhörbare“ PAs
Organisation: (Betreiber-)Verantwortung und  
Delegation

Freitag, 23.07.2021
Organisation: Business mit GB – Bedeutung des 
„Brexit” für die Veranstaltungswirtschaft
Technik: Grundlagen Videotechnik
Wiederholungsunterweisung:  
Anschlagmittel
Organisation: Auswahl, Aufgaben, Beauftragung einer 
Veranstaltungsleitung gemäß SQO6

Dienstag, 20.07.2021
Persönlichkeit: Rhetorik im Team und im  
Kundengespräch
Sicherheit: Einsatz von Drohnen bei Veranstaltungen – 
Alles was Recht ist!
Best Practice: How to SQP4 in der Praxis
Technik: Tontricks – Theorie für die Praxis
Sicherheit: Räumungssimulationen – Was bringt‘s?

= Live-online-Seminar (halbtägig)

Datum Stempel Unterschrift

Bitte senden Sie diese Anmeldung per E-Mail, Post oder Fax an:
Deutsche Event Akademie GmbH | Lilienthalstraße 1 | D-30179 Hannover
Tel: +49 (0)511 270 747 71 | Fax +49 (0)511 270 747 7771 | info@deaplus.org | www.deaplus.org

mailto:info%40deaplus.org?subject=
http://www.deaplus.org


Allgemeine Geschäftsbedingungen

Allgemeine Geschäftsbedingungen 

Im Folgenden werden Vertragspartner der Deutschen Event Akademie 
GmbH als Auftraggeber und die Deutsche Event Akademie GmbH als 
Akademie bezeichnet.
Auftraggeber und Akademie sind Vertragsparteien.

1. 	 Geltungsbereich
1.1.	 Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die Abwicklung 

von Beratungs-, Inhouse-, Outhouse-, online oder ähnlichen Aufträ-
gen der Akademie.

1.2.	 Aufträge werden ausschließlich zu den nachfolgenden Geschäfts-
bedingungen durchgeführt. Entgegenstehenden Geschäftsbedin-
gungen wird hiermit ausdrücklich widersprochen. Hierbei kommt es 
nicht darauf an, welche Bedingungen datumsmäßig zuletzt gestellt 
wurden. Abweichende Vereinbarungen bedürfen der ausdrücklichen 
schriftlichen Bestätigung durch die Akademie.

1.3.	 Die von der Akademie eingesetzten Dozenten handeln während ih-
rer Tätigkeit ausschließlich im Auftrag und im Namen der Akademie. 
Zusatz-, Folge- und Neuaufträge mit eingesetzten Dozenten sind 
ausschließlich über die Akademie abzuschließen.

2. 	 Durchführung des Auftrags
2.1. 	Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Tätigkeit oder die sons-

tige Leistung und nicht ein Erfolg. Die Akademie führt Aufträge nach 
den jeweiligen anerkannten Regeln der Wissenschaft, Technik und 
Gesetzgebung durch.

2.2.	 Der Umfang des Auftrags wird bei dessen Erteilung schriftlich 
festgelegt. Änderungen sind vor Ausführung zu vereinbaren. So-
wohl die Akademie als auch der Auftraggeber haben das Recht, 
vor einer entsprechenden Vereinbarung vom Vertrag zurückzutre-
ten, falls ein Festhalten am Vertrag im Hinblick auf die Änderung 
nicht zuzumuten ist. Der Auftraggeber hat jedoch gemäß §649 
BGB die vereinbarte bzw. eine angemessene Vergütung zu bezah-
len.

2.3.	 Nebenabreden und sonstige Erklärungen der Mitarbeiter der Akade-
mie oder von ihr beauftragten Dritten sind nur dann bindend, wenn 
sie ausdrücklich schriftlich bestätigt werden. Dies gilt auch für Ab-
änderungen dieser Klausel.

3.	  Fristen und Termine, Rücktritt
3.1.	 Angegebene Auftragsfristen sind unverbindlich, es sei denn, deren 

Verbindlichkeit ist ausdrücklich schriftlich vereinbart.
3.2.	 Überschreitet die Akademie einen verbindlich zugesagten Termin 

zur Fertigstellung des Auftrags aus von ihr zu vertretenden Gründen 
und gerät dadurch in Verzug, so ist der Auftraggeber berechtigt, eine 
Entschädigung für jede vollendete Woche Verzug von 1 % (insge-
samt höchstens 15 %) des aufgrund dieses Verzuges rückständigen 
Auftragswertes geltend zu machen, soweit er wegen des Verzuges 
einen nachweislichen Schaden erlitten hat. Weitergehende Schaden-
ersatzansprüche sind, soweit gesetzlich zulässig, ausgeschlossen.

3.3.	 Setzt der Auftraggeber der Akademie während deren Verzuges eine 
angemessene Nachfrist und lässt die Akademie diese Frist aus von 
ihr zu vertretenden Gründen verstreichen oder wird die Leistung 
aus einem von ihr zu vertretenden Grund unmöglich, ist der Auf-
traggeber berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten. Weitergehende 
Ansprüche sind ausgeschlossen; Schadenersatzansprüche wegen 
Nichterfüllung kann der Auftraggeber nur dann geltend machen, 
wenn der Schaden auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht.

3.4.	 Rücktritt: Bis vier Wochen vor Lehrgangsbeginn problemlos und kos-
tenfrei. Der Rücktritt bleibt bis Lehrgangsbeginn kostenfrei, falls ein 
Ersatzteilnehmer gestellt wird. Ist dies nicht der Fall, werden ab 4 
Wochen vor Lehrgangsbeginn 50 % der Lehrgangsgebühren, ab 2 
Wochen vor Lehrgangsbeginn 100 % der Lehrgangsgebühren fällig. 
Bei nicht rechtzeitiger Zahlung kann der Platz durch Interessierte der 
Warteliste besetzt werden.

 
4. 	 Gewährleistung, Haftung
4.1.	 Die Gewährleistung der Akademie umfasst nur die ihr gemäß Nr. 2 

ausdrücklich in diesem Vertrag gegebenen Leistungen.
4.2.	 Die Gewährleistungspflicht ist beschränkt auf die Nachbesserung 

eines Fehlers oder Mangels, wozu auch das Fehlen einer zugesicher-
ten Eigenschaft zählt, innerhalb einer angemessenen Frist. Erfolgt 
die Nachbesserung nicht, nicht rechtzeitig oder schlecht, ist der Auf-
traggeber zur Minderung berechtigt.

4.3.	 Beruht der Fehler oder Mangel, der kein Fehlen einer zugesicherten 
Eigenschaft darstellt, auf einem von der Akademie zu vertretenden 

Deutsche Event Akademie GmbH
 

Umstand, so haftet sie für einen dem Auftraggeber hieraus entste-
henden Schaden bei nur leicht fahrlässiger Schadenverursachung 
durch Verletzung nicht vertragswesentlicher Pflichten nur im Rah-
men der gesetzlichen Bestimmungen und je Auftrag nur bis zu ei-
nem Betrag von
·	 EUR 500.000 für Personen- und Sachschäden
·	 EUR 125.000 für Vermögensschäden

	 Gleiches gilt für Aufwendungsersatzansprüche gem. §633 Abs. 2 
Satz 2 i.V.m. §476a BGB.

	 Eine Haftung für Folgeschäden, wie z.B. entgangenen Gewinn, 
ausgebliebene Einsparungen und sonstige mittelbare Schäden ist 
ausgeschlossen.

4.4.	 Die Haftungsbeschränkungen der Nummern 4.2 und 4.3 gelten auch 
im Hinblick auf die persönliche Haftung der Mitarbeiter der Akade-
mie sowie der von ihrem beauftragten Drittem.

4.5.	 Ausgenommen von den Haftungsbegrenzungen sind Schäden aus 
Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit der Auftraggeber.

5.	 Vergütung und Zahlungsbedingungen
5.1.	 Die Akademie wird dem Auftraggeber die vereinbarte Vergütung 

entsprechend Nummer 2 in Rechnung stellen.
5.2.	 Teilrechnungen können gestellt werden. Teilrechnungen müssen 

nicht als solche bezeichnet sein; der Erhalt einer Rechnung bedeutet 
nicht, dass die Akademie damit den Auftrag vollständig abgerechnet 
hat.

5.3.	 Der Rechnungsbetrag ist sofort nach Rechnungsstellung, spätestens 
jedoch bis zum angegebenen Termin zur Zahlung fällig. Bei späterer 
Zahlung werden für den offenen Rechnungsbetrag Verzugszinsen in 
i.H.v. 2 % p.a. für den Zeitraum zwischen Fälligkeit der Zahlung und 
Geldeingang in Rechnung gestellt.

5.4.	 Reisekosten, Reisezeiten, Spesen und Übernachtungskosten werden 
ggf. zusätzlich in Rechnung gestellt.

5.5.	 Alle Preise verstehen sich zuzüglich der jeweils geltenden gesetzli-
chen Mehrwertsteuer.

5.6.	 Beanstandungen von Rechnungen sind innerhalb einer Ausschluss-
frist von 14 Tagen nach Erhalt der Rechnung schriftlich begründet 
mitzuteilen.

6. 	 Mitwirkungspflichten des Kunden
6.1.	 Bei der Erbringung der vertragsgegenständlichen Leistungen un-

terstützt der Kunde die Akademie in erforderlichem Umfang. Ins-
besondere übergibt er kostenlos und rechtzeitig die erforderlichen 
Informationen und Unterlagen und stellt ihm die erforderlichen 
Räumlichkeiten und technischen Umgebungen zur Verfügung.

6.2.	 Die Mitwirkungspflichten des Kunden stellen Hauptleistungspflich-
ten dar.

7. 	 Geheimhaltung, Urheberrecht, Datenschutz
7.1.	 Von schriftlichen Unterlagen, die der Akademie zur Einsicht über-

lassen oder für die Durchführung von Aufträgen übergeben werden, 
darf die Akademie Abschriften für ihre Akten anfertigen.

7.2.	 Die Akademie verpflichtet sich zur Verschwiegenheit über alle ihr 
durch den Auftrag zur Kenntnis gelangenden Tatsachen, soweit die-
se sich auf den Auftraggeber und den Auftragsgegenstand beziehen.

7.3.	 An den von der Akademie erstellten Unterlagen, Ergebnissen, Be-
rechnungen, etc., behält sich die Akademie die Urheberrechte aus-
drücklich vor. Vereinbarungen über die Übertragung von Nutzungs-
rechten und die Vergabe von Lizenzen werden einzelvertraglich 
getroffen.

7.4.	 Die Akademie ist berechtigt, Daten des Auftraggebers ausschließlich 
für eigene Zwecke zu verarbeiten, der Auftraggeber bestätigt das 
Informationsschreiben zur Kenntnis erhalten zu haben und willigt in 
die Verarbeitung seiner Daten eint

8. 	 Erfüllungsort
	 Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertrag erge-

benden Verbindlichkeiten und Rechtsstreitigkeiten ist Hannover.

9. 	 Sonstiges
	 Diese Bedingungen bleiben auch bei rechtlicher Unwirksamkeit ein-

zelner Bedingungen in ihren übrigen Teilen verbindlich.

Hannover, den 08.04.2020



Informationspflichten nach Artikel 13 und 14 DSGVO

Informationspflichten nach Artikel 13 und 14 DSGVO

Nach Artikel 13 und 14 EU-DSGVO hat der Verantwortliche einer betrof-
fenen Person, deren Daten er verarbeitet, die in den Artikeln genannten 
Informationen bereit zu stellen. Dieser Informationspflicht kommt dieses 
Merkblatt nach. 

1. 	 Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebe-
nenfalls seiner Vertreter: 

	 Deutsche Event Akademie GmbH
	 Lilienthalstraße 1
	 30179 Hannover
 
2. 	 Zwecke, für die personenbezogenen Daten verarbeitet wer-

den: 
·	 Die personenbezogenen Daten werden für die Durchführung des 

Auftragsverhältnisses verarbeitet (z.B. Einladung zu Versammlun-
gen, Beitragseinzug).

·	 Ferner werden personenbezogene Daten zur Teilnahme an Prü-
fungen an die Handwerkskammern oder andre Prüfungsverbände 
weitergeleitet.

·	 Darüber hinaus werden personenbezogene Daten im Zusammen-
hang mit kulturellen Ereignissen einschließlich der Berichterstat-
tung hierüber auf der Internetseite der Deutschen Event Akademie 
GmbH, in deren Auftritten in Sozialen Medien sowie auf Seiten der 
Fachverbände veröffentlicht und an lokale, regionale, überregiona-
le und internationale Printmedien übermittelt. 

3.	 Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt: 
·	 Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in der 

Regel aufgrund der Erforderlichkeit zur Erfüllung eines Vertrages 
gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Bei den Vertragsverhältnis-
sen handelt es sich in erster Linie um das Auftragsverhältnis des 
Kunden mit der Deutschen Event Akademie GmbH Werden per-
sonenbezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur 
Erfüllung des Vertrages erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung 
aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Arti-
kel 7 DSGVO. 

·	 Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Internet oder 
in lokalen, regionalen oder überregionalen Printmedien erfolgt 
zur Wahrung berechtigter Interessen der Deutschen Event Aka-
demie GmbH (vgl. Artikel 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO). Das berechtigte 
Interesse besteht in der Information der Öffentlichkeit durch 
Berichtserstattung über die Aktivitäten der Deutschen Event 
Akademie GmbH. In diesem Rahmen werden personenbezoge-
ne Daten einschließlich von Bildern der Kunden zum Beispiel 
im Rahmen der Berichterstattung über die Prüfungsergebnisse 
veröffentlicht. 

4. 	 Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der perso-
nenbezogenen Daten: 
·	 Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwecke 

des Beitragseinzugs an die Sparkasse Hannover weitergeleitet. 

5.	 Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert 
werden oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die 
Festlegung der Dauer:
·	 Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Vertrags-

laufzeit gespeichert. 
	 Mit Beendigung des Vertrages werden die Datenkategorien gemäß 

den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen weitere zehn Jahre vorge-
halten und dann gelöscht. In der Zeit zwischen Beendigung der 
vertraglichen Beziehungen und der Löschung wird die Verarbei-
tung dieser Daten eingeschränkt. 

·	 Bestimmte Datenkategorien werden zum Zweck der Chronik 
im Archiv gespeichert. Hierbei handelt es sich um die Katego-
rien Vorname, Nachname, besondere kulturelle oder technische 
Ereignisse, an denen die betroffene Person mitgewirkt hat. Der 
Speicherung liegt ein berechtigtes Interesse der Deutschen Event 
Akademie GmbH an der zeitgeschichtlichen Dokumentation zu-
grunde. 

·	 Alle Daten der übrigen Kategorien (z.B. Bankdaten, Anschrift, Kon-
taktdaten) werden mit Beendigung der vertraglichen Beziehungen 
gelöscht. 

6. 	 Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln je-
weils genannten Voraussetzungen die nachfolgenden Rechte 
zu: 
·	 das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 
·	 das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO,
·	 das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO,
·	 das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DS-

GVO,
·	 das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO,
·	 das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO,
·	 das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 

77 DSGVO,
·	 das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu kön-

nen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 
bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch berührt wird. 

7. 	 Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen: 
·	 Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich zu Beginn 

des Vertragsverhältnis mit der Deutschen Event Akademie GmbH 
erhoben.

Deutsche Event Akademie GmbH
 



Datenschutzerklärung

§ 1 	 Grundsatz und Selbstverpflichtung zum Datenschutz
(1) 	 Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse an unserem Unternehmen. 

Datenschutz hat einen besonders hohen Stellenwert für die Deutsche 
Event Akademie GmbH und bestimmt maßgeblich unser Handeln.

(2) 	 Eine Nutzung der Internetseiten der Deutsche Event Akademie 
GmbH, sind grundsätzlich ohne jede Angabe personenbezogener 
Daten möglich.

(3) 	 Sofern eine Person Leistungen über die Internetseiten (z.B. die An-
meldung zur Teilnahme an Veranstaltungen, Pflege der Eigenen Da-
ten, Bestellungen von Prospekten, Buchungen von Hotelzimmern) 
in Anspruch nehmen möchte, könnte jedoch eine Erhebung und 
Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgen, da diese für die 
Erbringung der Leistung erforderlich sind.

(4) 	 Ist die Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich und 
besteht für eine solche Verarbeitung keine gesetzliche Grundlage, 
holen wir generell die Einwilligung der betroffenen Person ein.

(5) 	 Die Verarbeitung personenbezogener Daten, beispielsweise des 
Namens, Anrede, Anschrift, E-Mail-Adresse, Firmennamen oder 
Telefon/Telefaxnummer einer betroffenen Person, erfolgt stets im 
Einklang mit der EU-Datenschutz-Grundverordnung und in Über-
einstimmung mit den für die Deutsche Event Akademie GmbH gel-
tenden landesspezifischen Datenschutzbestimmungen.

(6) 	 Mit dieser Datenschutzerklärung möchte unser Unternehmen die 
Öffentlichkeit über Art, Umfang und Zweck der von uns erhobenen, 
genutzten und verarbeiteten personenbezogenen Daten informie-
ren. Ferner werden betroffene Personen mittels dieser Datenschutz-
erklärung über die ihnen zustehenden Rechte aufgeklärt.

(7) 	 Die Deutsche Event Akademie GmbH hat als für die Verarbeitung 
Verantwortlicher umfangreiche technische und organisatorische 
Maßnahmen umgesetzt, um einen möglichst lückenlosen Schutz 
der über diese Internetseite verarbeiteten personenbezogenen 
Daten sicherzustellen. Dennoch können Internetbasierte Daten-
übertragungen grundsätzlich Sicherheitslücken aufweisen, sodass 
ein absoluter Schutz nicht gewährleistet werden kann. Aus diesem 
Grund steht es jeder betroffenen Person frei, personenbezogene 
Daten auch auf alternativen Wegen, beispielsweise telefonisch, per 
E-Mail oder per Fax, an uns zu übermitteln.

§ 2 	 Begriffsbestimmungen
	 Die Datenschutzerklärung der Deutsche Event Akademie GmbH 

beruht auf den Begrifflichkeiten, die durch den Europäischen 
Richtlinien- und Verordnungsgeber beim Erlass der Daten-
schutz-Grundverordnung (DS-GVO) verwendet wurden. Unsere 
Datenschutzerklärung soll sowohl für die Öffentlichkeit als auch 
für unsere Kunden und Geschäftspartner einfach lesbar und ver-
ständlich sein. Um dies zu gewährleisten, möchten wir vorab die 
verwendeten Begrifflichkeiten erläutern. Wir verwenden in dieser 
Datenschutzerklärung unter anderem die folgenden Begriffe:

(1) 	 Auftragsverarbeiter
	 Auftragsverarbeiter ist eine natürliche oder juristische Person, Be-

hörde, Einrichtung oder andere Stelle, die personenbezogene Daten 
im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet.

(2) 	 betroffene Person
	 Betroffene Person ist jede identifizierte oder identifizierbare na-

türliche Person, deren personenbezogene Daten von dem für die 
Verarbeitung Verantwortlichen verarbeitet werden.

(3) 	 Cookies
	 Cookies sind Textdateien, welche über einen Internetbrowser auf 

einem Computersystem abgelegt und gespeichert werden.
(4) 	 Dritter
	 Dritter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrich-

tung oder andere Stelle außer der betroffenen Person, dem Verant-
wortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den Personen, die unter 
der unmittelbaren Verantwortung des Verantwortlichen oder des 
Auftragsverarbeiters befugt sind, die personenbezogenen Daten zu 
verarbeiten.

(5) 	 Empfänger
	 Empfänger ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Ein-

richtung oder andere Stelle, der personenbezogene Daten offenge-
legt werden, unabhängig davon, ob es sich bei ihr um einen Dritten 
handelt oder nicht. Behörden, die im Rahmen eines bestimmten 
Untersuchungsauftrags nach dem Unionsrecht oder dem Recht der 
Mitgliedstaaten möglicherweise personenbezogene Daten erhal-
ten, gelten jedoch nicht als Empfänger.

(6) 	 Einschränkung der Verarbeitung
	 Einschränkung der Verarbeitung ist die Markierung gespeicherter 

personenbezogener Daten mit dem Ziel, ihre künftige Verarbeitung 
einzuschränken.

(7) 	 Einwilligung
	 Einwilligung ist jede von der betroffenen Person freiwillig für den 

bestimmten Fall in informierter Weise und unmissverständlich ab-
gegebene Willensbekundung in Form einer Erklärung oder einer 
sonstigen eindeutigen bestätigenden Handlung, mit der die betrof-
fene Person zu verstehen gibt, dass sie mit der Verarbeitung der sie 
betreffenden personenbezogenen Daten einverstanden ist.

(8) 	 personenbezogene Daten
	 Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine 

identifizierte oder identifizierbare natürliche Person (im Folgenden 
„betroffene Person“) beziehen. Als identifizierbar wird eine na-
türliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere 
mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer 
Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu 
einem oder mehreren besonderen Merkmalen, die Ausdruck der 
physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaft-
lichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person 
sind, identifiziert werden kann.

(9) 	 Pseudonymisierung
	 Pseudonymisierung ist die Verarbeitung personenbezogener Daten 

in einer Weise, auf welche die personenbezogenen Daten ohne Hin-
zuziehung zusätzlicher Informationen nicht mehr einer spezifischen 
betroffenen Person zugeordnet werden können, sofern diese zusätz-
lichen Informationen gesondert aufbewahrt werden und technischen 
und organisatorischen Maßnahmen unterliegen, die gewährleisten, 
dass die personenbezogenen Daten nicht einer identifizierten oder 
identifizierbaren natürlichen Person zugewiesen werden.

(10) 	 Profiling
	 Profiling ist jede Art der automatisierten Verarbeitung personenbe-

zogener Daten, die darin besteht, dass diese personenbezogenen 
Daten verwendet werden, um bestimmte persönliche Aspekte, die 
sich auf eine natürliche Person beziehen, zu bewerten, insbeson-
dere, um Aspekte bezüglich Arbeitsleistung, wirtschaftlicher Lage, 

Gesundheit, persönlicher Vorlieben, Interessen, Zuverlässigkeit, Ver-
halten, Aufenthaltsort oder Ortswechsel dieser natürlichen Person 
zu analysieren oder vorherzusagen.

(11) 	 Verarbeitung
	 Verarbeitung ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Ver-

fahren ausgeführte Vorgang oder jede solche Vorgangsreihe im 
Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie das Erheben, 
das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die 
Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die 
Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung 
oder eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die 
Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung.

(12) 	 Verantwortlicher oder für die Verarbeitung Verantwortlicher
	 Verantwortlicher oder für die Verarbeitung Verantwortlicher ist die 

natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder ande-
re Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke 
und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten ent-
scheidet. Sind die Zwecke und Mittel dieser Verarbeitung durch das 
Unionsrecht oder das Recht der Mitgliedstaaten vorgegeben, so 
kann der Verantwortliche beziehungsweise können die bestimmten 
Kriterien seiner Benennung nach dem Unionsrecht oder dem Recht 
der Mitgliedstaaten vorgesehen werden.

§ 3 	 Firma und Anschrift des für die Verarbeitung Verantwortlichen
	 Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung, 

sonstiger in den Mitgliedstaaten der Europäischen Union geltenden 
Datenschutzgesetze und anderer Bestimmungen mit datenschutz-
rechtlichem Charakter ist die:

	 Deutsche Event Akademie GmbH 
	 Fuhrenkamp 3-5
	 30851 Langenhagen

	 Amtsgericht Hannover | HRB Nr. 59187 
Steuernummer 27/200/10140

	 Akademieleitung: Dipl. Ing. (FH) Anke Lohmann
	 Geschäftsführung: Anke Lohmann
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§ 4 	 Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragter
(1) 	 Der Datenschutzbeauftragte des für die Verarbeitung Verantwortli-

chen ist:

RA Martin Leber LL.M.
Leber & Partner Rechtsanwälte
Falkenring 8 | 63454 Hanau | Deutschland
Tel.: +49 6181 983681 | E-Mail: datenschutz[at]leber-partner.com

(2) 	 Jede betroffene Person kann sich jederzeit bei allen Fragen und 
Anregungen zum Datenschutz direkt an unseren Datenschutzbe-
auftragten wenden.

§ 5 	 Umfang und Zweck der Erfassung und Verarbeitung von Daten
(1) 	 Die Internetseite der Deutsche Event Akademie GmbH erfasst mit 

jedem Aufruf der Internetseite durch eine betroffene Person oder 
ein automatisiertes System eine Reihe von allgemeinen Daten und 
Informationen. Diese allgemeinen Daten und Informationen werden 
in den Logfiles des Servers gespeichert. Erfasst werden können die 
1. 	 verwendeten Browsertypen und Versionen, 
2. 	 das vom zugreifenden System verwendete Betriebssystem, 
3. 	 die Internetseite, von welcher ein zugreifendes System auf un-

sere Internetseite gelangt (sogenannte Referrer), 
4. 	 die Unterwebseiten, welche über ein zugreifendes System auf 

unserer Internetseite angesteuert werden, 
5. 	 das Datum und die Uhrzeit eines Zugriffs auf die Internetseite, 
6. 	 eine Internet-Protokoll-Adresse (IP-Adresse), 
7. 	 der Internet-Service-Provider des zugreifenden Systems und 
8. 	 sonstige ähnliche Daten und Informationen, die der Gefahren-

abwehr im Falle von Angriffen auf unsere informationstechno-
logischen Systeme dienen.

(2) 	 Bei der Nutzung dieser Daten und Informationen zieht die Deutsche 
Event Akademie GmbH keine Rückschlüsse auf die betroffene Person. 
Diese Informationen werden vielmehr benötigt, um
1. 	 die Inhalte unserer Internetseite korrekt anzuzeigen, 
2. 	 die Inhalte unserer Internetseite sowie die Werbung für diese zu 

optimieren, 

3. 	 die dauerhafte Funktionsfähigkeit unserer informationstech-
nologischen Systeme und der Technik unserer Internetseite zu 
gewährleisten sowie 

4. 	 um Strafverfolgungsbehörden im Falle eines Cyberangriffes die 
zur Strafverfolgung notwendigen Informationen bereitzustellen. 
Diese anonym erhobenen Daten und Informationen werden 
durch die Deutsche Event Akademie GmbH daher einerseits sta-
tistisch und ferner mit dem Ziel ausgewertet, den Datenschutz 
und die Datensicherheit in unserem Unternehmen zu erhöhen, 
um letztlich ein optimales Schutzniveau für die von uns verarbei-
teten personenbezogenen Daten sicherzustellen. Die anonymen 
Daten der Server-Logfiles werden getrennt von allen durch eine 
betroffene Person angegebenen personenbezogenen Daten ge-
speichert.

§ 6 	 Einsatz von Cookies
(1) 	 Die Internetseiten der Deutsche Event Akademie GmbH verwenden 

Cookies.
(2) 	 Zahlreiche Webseiten und Server verwenden Cookies. Viele Cookies 

enthalten eine sogenannte Cookie-ID. Eine Cookie-ID ist eine ein-
deutige Kennung des Cookies. Sie besteht aus einer Zeichenfolge, 
durch welche Internetseiten und Server dem konkreten Internet-
browser zugeordnet werden können, in dem das Cookie gespei-
chert wurde. Dies ermöglicht es den besuchten Internetseiten und 
Servern, den individuellen Browser der betroffenen Person von 
anderen Internetbrowsern, die andere Cookies enthalten, zu unter-
scheiden. Ein bestimmter Internetbrowser kann über die eindeutige 
Cookie-ID wiedererkannt und identifiziert werden.

(3) 	 Durch den Einsatz von Cookies kann die Deutsche Event Akade-
mie GmbH den Nutzern dieser Internetseite nutzerfreundlichere 
Services bereitstellen, die ohne die Cookie-Setzung nicht möglich 
wären.

(4) 	 Mittels eines Cookies können die Informationen und Angebote auf 
unserer Internetseite im Sinne des Benutzers optimiert werden. 
Cookies ermöglichen uns, wie bereits erwähnt, die Benutzer unserer 
Internetseite wiederzuerkennen. Zweck dieser Wiedererkennung ist 
es, den Nutzern die Verwendung unserer Internetseite zu erleich-

tern. Der Benutzer einer Internetseite, die Cookies verwendet, muss 
beispielsweise nicht bei jedem Besuch der Internetseite erneut 
seine Zugangsdaten eingeben, weil dies von der Internetseite und 
dem auf dem Computersystem des Benutzers abgelegten Cookie 
übernommen wird. Ein weiteres Beispiel ist das Cookie eines Wa-
renkorbes bei der Prospektbestellungen und Hotelbuchungen. Die 
Website merkt sich die bestellten Leistungen, die ein Kunde in den 
virtuellen Warenkorb gelegt hat, über ein Cookie.

(5) 	 Die betroffene Person kann die Setzung von Cookies durch unsere 
Internetseite jederzeit mittels einer entsprechenden Einstellung des 
genutzten Internetbrowsers verhindern und damit der Setzung von 
Cookies dauerhaft widersprechen. Ferner können bereits gesetzte 
Cookies jederzeit über einen Internetbrowser oder andere Software-
programme gelöscht werden. Dies ist in allen gängigen Internetbrow-
sern möglich. Deaktiviert die betroffene Person die Setzung von Coo-
kies in dem genutzten Internetbrowser, sind unter Umständen nicht 
alle Funktionen unserer Internetseite vollumfänglich nutzbar.

§ 7 	 Registrierung auf unserer Internetseite
(1) 	 Die betroffene Person hat die Möglichkeit, sich auf der Internet-

seite des für die Verarbeitung Verantwortlichen unter Angabe von 
personenbezogenen Daten zu registrieren. Welche personenbezo-
genen Daten dabei an den für die Verarbeitung Verantwortlichen 
übermittelt werden, ergibt sich aus der jeweiligen Eingabemaske, 
die für die Registrierung verwendet wird. Die von der betroffenen 
Person eingegebenen personenbezogenen Daten werden aus-
schließlich für die interne Verwendung bei dem für die Verarbeitung 
Verantwortlichen und für eigene Zwecke erhoben und gespeichert. 
Der für die Verarbeitung Verantwortliche kann die Weitergabe an 
einen oder mehrere Auftragsverarbeiter, beispielsweise einen Pa-
ketdienstleister, veranlassen, der die personenbezogenen Daten 
ebenfalls ausschließlich für eine interne Verwendung, die dem für 
die Verarbeitung Verantwortlichen zuzurechnen ist, nutzt.

(2) 	 Durch eine Registrierung auf der Internetseite des für die Verarbei-
tung Verantwortlichen wird ferner das Datum sowie die Uhrzeit der 
Registrierung gespeichert. Die Speicherung dieser Daten erfolgt vor 
dem Hintergrund, dass nur so der Missbrauch unserer Dienste ver-

hindert werden kann, und diese Daten im Bedarfsfall ermöglichen, 
begangene Straftaten aufzuklären. Insofern ist die Speicherung 
dieser Daten zur Absicherung des für die Verarbeitung Verantwort-
lichen erforderlich. Eine Weitergabe dieser Daten an Dritte erfolgt 
grundsätzlich nicht, sofern keine gesetzliche Pflicht zur Weitergabe 
besteht oder die Weitergabe der Strafverfolgung dient.

(3) 	 Die Registrierung der betroffenen Person unter freiwilliger Angabe 
personenbezogener Daten dient dem für die Verarbeitung Verant-
wortlichen dazu, der betroffenen Person Inhalte oder Leistungen 
anzubieten, die aufgrund der Natur der Sache nur registrierten 
Benutzern angeboten werden können. Registrierten Personen 
steht die Möglichkeit frei, die bei der Registrierung angegebenen 
personenbezogenen Daten jederzeit abzuändern oder vollständig 
aus dem Datenbestand des für die Verarbeitung Verantwortlichen 
löschen zu lassen, sofern keine höherrangige Rechtspflicht die Ver-
antwortliche Stelle zur Datenvorhaltung verpflichtet.

	 Der für die Verarbeitung Verantwortliche erteilt jeder betroffenen 
Person jederzeit auf Anfrage Auskunft darüber, welche personenbe-
zogenen Daten über die betroffene Person gespeichert sind. Ferner 
berichtigt oder löscht der für die Verarbeitung Verantwortliche per-
sonenbezogene Daten auf Wunsch oder Hinweis der betroffenen 
Person, soweit dem keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten 
entgegenstehen. Berichtigungs- und Auskunftsersuchen sind zu 
richten an: meinedaten@deaplus.org

§ 8 	 Nutzung des Kontaktformulars der Homepage
(1) 	 Die Internetseite der Deutsche Event Akademie GmbH enthält 

aufgrund von gesetzlichen Vorschriften Angaben, die eine schnelle 
elektronische Kontaktaufnahme zu unserem Unternehmen sowie 
eine unmittelbare Kommunikation mit uns ermöglichen, was eben-
falls eine allgemeine Adresse der sogenannten elektronischen Post 
(E-Mail-Adresse) umfasst.

(2) 	 Sofern eine betroffene Person per E-Mail oder über ein Kontaktfor-
mular den Kontakt mit dem für die Verarbeitung Verantwortlichen 
aufnimmt, werden die von der betroffenen Person übermittelten 
personenbezogenen Daten automatisch gespeichert. Solche auf 
freiwilliger Basis von einer betroffenen Person an den für die Verar-
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beitung Verantwortlichen übermittelten personenbezogenen Daten 
werden für Zwecke der Bearbeitung oder der Kontaktaufnahme zur 
betroffenen Person gespeichert. Es erfolgt keine Weitergabe dieser 
personenbezogenen Daten an Dritte.

§ 9 	 Datenschutz bei Bewerbungen und im Bewerbungsverfahren
(1) 	 Der für die Verarbeitung Verantwortliche erhebt und verarbeitet 

die personenbezogenen Daten von Bewerbern zum Zwecke der 
Abwicklung des Bewerbungsverfahrens.

(2) 	 Die Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege erfolgen. 
Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein Bewerber entspre-
chende Bewerbungsunterlagen auf dem elektronischen Wege, bei-
spielsweise per E-Mail oder über ein auf der Internetseite befind-
liches Webformular, an den für die Verarbeitung Verantwortlichen 
übermittelt.

(3) 	 Schließt der für die Verarbeitung Verantwortliche einen Anstel-
lungsvertrag mit einem Bewerber, werden die übermittelten Daten 
zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses unter 
Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert.

(4) 	 Wird von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen kein An-
stellungsvertrag mit dem Bewerber geschlossen, so werden die 
Bewerbungsunterlagen sechs Monate nach Bekanntgabe der Ab-
sageentscheidung automatisch gelöscht, sofern einer Löschung 
keine sonstigen berechtigten Interessen des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen entgegenstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse 
in diesem Sinne ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Ver-
fahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG).

§ 10	Abonnement unseres Newsletters
(1) 	 Auf der Internetseite der Deutsche Event Akademie GmbH wird 

den Benutzern die Möglichkeit eingeräumt, den Newsletter unseres 
Unternehmens zu abonnieren. Welche personenbezogenen Daten 
bei der Bestellung des Newsletters an den für die Verarbeitung 
Verantwortlichen übermittelt werden, ergibt sich aus der hierzu 
verwendeten Eingabemaske.

(2) 	 Die Deutsche Event Akademie GmbH informiert ihre Kunden und Ge-
schäftspartner in regelmäßigen Abständen im Wege eines Newslet-

ters über Angebote des Unternehmens. Der Newsletter unseres Un-
ternehmens kann von der betroffenen Person grundsätzlich nur dann 
empfangen werden, wenn (1) die betroffene Person über eine gülti-
ge E-Mail-Adresse verfügt und (2) die betroffene Person sich für den 
Newsletterversand registriert. An die von einer betroffenen Person 
erstmalig für den Newsletterversand eingetragene E-Mail-Adresse 
wird aus rechtlichen Gründen eine Bestätigungsmail im Double- 
Opt-In-Verfahren versendet. Diese Bestätigungsmail dient der Über-
prüfung, ob der Inhaber der E-Mail-Adresse als betroffene Person 
den Empfang des Newsletters autorisiert hat.

(3) 	 Bei der Anmeldung zum Newsletter speichern wir ferner die vom In-
ternet-Service-Provider (ISP) vergebene IP-Adresse des von der be-
troffenen Person zum Zeitpunkt der Anmeldung verwendeten Com-
putersystems sowie das Datum und die Uhrzeit der Anmeldung. 
Die Erhebung dieser Daten ist erforderlich, um den(möglichen) 
Missbrauch der E-Mail-Adresse einer betroffenen Person zu einem 
späteren Zeitpunkt nachvollziehen zu können und dient deshalb der 
rechtlichen Absicherung des für die Verarbeitung Verantwortlichen.

(4) 	 Die im Rahmen einer Anmeldung zum Newsletter erhobenen perso-
nenbezogenen Daten werden ausschließlich zum Versand unseres 
Newsletters verwendet. Ferner könnten Abonnenten des News-
letters per E-Mail informiert werden, sofern dies für den Betrieb 
des Newsletter-Dienstes oder eine diesbezügliche Registrierung 
erforderlich ist, wie dies im Falle von Änderungen am Newsletter-
angebot oder bei der Veränderung der technischen Gegebenheiten 
der Fall sein könnte. Es erfolgt keine Weitergabe der im Rahmen 
des Newsletter-Dienstes erhobenen personenbezogenen Daten an 
Dritte. Das Abonnement unseres Newsletters kann durch die be-
troffene Person jederzeit gekündigt werden. Die Einwilligung in die 
Speicherung personenbezogener Daten, die die betroffene Person 
uns für den Newsletterversand erteilt hat, kann jederzeit wider-
rufen werden. Zum Zwecke des Widerrufs der Einwilligung findet 
sich in jedem Newsletter ein entsprechender Link. Ferner besteht 
die Möglichkeit, sich jederzeit auch direkt auf der Internetseite des 
für die Verarbeitung Verantwortlichen vom Newsletterversand ab-
zumelden oder dies dem für die Verarbeitung Verantwortlichen auf 
andere Weise mitzuteilen.

§ 11	Newsletter-Tracking
(1) 	 Die Newsletter der Deutsche Event Akademie GmbH enthalten 

sogenannte Zählpixel. Ein Zählpixel ist eine Miniaturgrafik, die 
in solche E-Mails eingebettet wird, welche im HTML-Format 
versendet werden, um eine Logdatei-Aufzeichnung und eine 
Logdatei-Analyse zu ermöglichen. Dadurch kann eine statisti-
sche Auswertung des Erfolges oder Misserfolges von Online- 
Marketing-Kampagnen durchgeführt werden. Anhand des ein-
gebetteten Zählpixels kann die Deutsche Event Akademie GmbH 
erkennen, ob und wann eine E-Mail von einer betroffenen Person 
geöffnet wurde und welche in der E-Mail befindlichen Links von der 
betroffenen Person aufgerufen wurden.

(2) 	 Solche über die in den Newslettern enthaltenen Zählpixel erhobenen 
personenbezogenen Daten, werden von dem für die Verarbeitung 
Verantwortlichen gespeichert und ausgewertet, um den Newsletter-
versand zu optimieren und den Inhalt zukünftiger Newsletter noch 
besser den Interessen der betroffenen Person anzupassen. Diese 
personenbezogenen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 
Betroffene Personen sind jederzeit berechtigt, die diesbezügliche 
gesonderte, über das Double-Opt-In-Verfahren abgegebene Einwil-
ligungserklärung zu widerrufen. Nach einem Widerruf werden diese 
personenbezogenen Daten von dem für die Verarbeitung Verantwort-
lichen gelöscht. Eine Abmeldung vom Erhalt des Newsletters deutet 
die Deutsche Event Akademie GmbH automatisch als Widerruf. 

§ 12	Rechtsgrundlage der Verarbeitung
(1) 	 Art. 6 I lit. a DS-GVO dient unserem Unternehmen als Rechtsgrund-

lage für Verarbeitungsvorgänge, bei denen wir eine Einwilligung für 
einen bestimmten Verarbeitungszweck einholen. Ist die Verarbeitung 
personenbezogener Daten zur Erfüllung eines Vertrags, dessen Ver-
tragspartei die betroffene Person ist, erforderlich, wie dies beispiels-
weise bei Verarbeitungsvorgängen der Fall ist, die für eine Lieferung 
von Waren oder die Erbringung einer sonstigen Leistung oder Ge-
genleistung notwendig sind, so beruht die Verarbeitung auf Art. 6 I 
lit. b DS-GVO. Gleiches gilt für solche Verarbeitungsvorgänge die zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind, etwa in 
Fällen von Anfragen zur unseren Produkten oder Leistungen.

(2) 	 Unterliegt unser Unternehmen einer rechtlichen Verpflichtung 
durch welche eine Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
erforderlich wird, wie beispielsweise zur Erfüllung steuerlicher 
Pflichten, so basiert die Verarbeitung auf Art. 6 I lit. c DS-GVO.

(3) 	 In seltenen Fällen könnte die Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten erforderlich werden, um lebenswichtige Interessen 
der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person 
zu schützen. Dies wäre beispielsweise der Fall, wenn ein Besu-
cher in unserem Betrieb verletzt werden würde und daraufhin 
sein Name, sein Alter, seine Krankenkassendaten oder sonstige 
lebenswichtige Informationen an einen Arzt, ein Krankenhaus 
oder sonstige Dritte weitergegeben werden müssten. Dann wür-
de die Verarbeitung auf Art. 6 I lit. d DS-GVO beruhen. Letztlich 
könnten Verarbeitungsvorgänge auf Art. 6 I lit. f DS-GVO beruhen. 
Auf dieser Rechtsgrundlage basieren Verarbeitungsvorgänge, die 
von keiner der vorgenannten Rechtsgrundlagen erfasst werden, 
wenn die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses 
unseres Unternehmens oder eines Dritten erforderlich ist, sofern 
die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen 
nicht überwiegen. Solche Verarbeitungsvorgänge sind uns insbe-
sondere deshalb gestattet, weil sie durch den Europäischen Ge-
setzgeber besonders erwähnt wurden. Er vertrat insoweit die Auf-
fassung, dass ein berechtigtes Interesse anzunehmen sein könnte, 
wenn die betroffene Person ein Kunde des Verantwortlichen ist 
(Erwägungsgrund 47 Satz 2 DS-GVO).

§ 13 	Berechtigte Interessen an der Verarbeitung, die von dem Ver-
antwortlichen oder einem Dritten verfolgt werden

	 Basiert die Verarbeitung personenbezogener Daten auf Artikel 6 
I lit. f DS-GVO ist unser berechtigtes Interesse die Durchführung 
unserer Geschäftstätigkeit zugunsten des Wohlergehens all unserer 
Mitarbeiter und unserer Anteilseigner.

§ 14 	Keine automatisierte Entscheidungsfindung
	 Als verantwortungsbewusstes Unternehmen verzichten wir auf 

eine automatische Entscheidungsfindung oder ein Profiling.
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§ 15 	Rechte der betroffenen Person
(1) 	 Recht auf Bestätigung
	 Jede betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und 

Verordnungsgeber eingeräumte Recht, von dem für die Verarbei-
tung Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, 
ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden. 
Möchte eine betroffene Person dieses Bestätigungsrecht in An-
spruch nehmen, kann sie sich hierzu jederzeit über die E-Mail
adresse datenschutz@deaplus.org oder die Telefonnummer 
0511 - 270 74 771 an die Deutsche Event Akademie GmbH wenden.

(2)	  Recht auf Auskunft
	 Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene 

Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungs-
geber gewährte Recht, jederzeit von dem für die Verarbeitung 
Verantwortlichen unentgeltliche Auskunft über die zu seiner Person 
gespeicherten personenbezogenen Daten und eine Kopie dieser 
Auskunft zu erhalten. Ferner hat der Europäische Richtlinien- und 
Verordnungsgeber der betroffenen Person Auskunft über folgende 
Informationen zugestanden:
a. 	 die Verarbeitungszwecke
b. 	 die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet wer-

den
c. 	 die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber 

denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind 
oder noch offengelegt werden, insbesondere bei Empfängern in 
Drittländern oder bei internationalen Organisationen

d. 	 falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezoge-
nen Daten gespeichert werden, oder, falls dies nicht möglich ist, 
die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer

e. 	 das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der 
sie betreffenden personenbezogenen Daten oder auf Einschrän-
kung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines 
Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung

f. 	 das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde
g. 	 wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen 

Person erhoben werden: Alle verfügbaren Informationen über 
die Herkunft der Daten

h. 	 das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling gemäß Artikel 22 Abs.1 und 4 DS-GVO 
und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige Informa-
tionen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die 
angestrebten Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für 
die betroffene Person

	 Ferner steht der betroffenen Person ein Auskunftsrecht darüber 
zu, ob personenbezogene Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation übermittelt wurden. Sofern dies der 
Fall ist, so steht der betroffenen Person im Übrigen das Recht zu, 
Auskunft über die geeigneten Garantien im Zusammenhang mit 
der Übermittlung zu erhalten.

	 Möchte eine betroffene Person dieses Auskunftsrecht in Anspruch 
nehmen, kann sie sich hierzu jederzeit über die E-Mailadresse da-
tenschutz@deaplus.org oder die Telefonnummer 0511 - 270 74 771 
an die Deutsche Event Akademie GmbH wenden.

(3) 	 Recht auf Berichtigung
	 Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene 

Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungs-
geber gewährte Recht, die unverzügliche Berichtigung sie betref-
fender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. Ferner 
steht der betroffenen Person das Recht zu, unter Berücksichtigung 
der Zwecke der Verarbeitung, die Vervollständigung unvollständi-
ger personenbezogener Daten – auch mittels einer ergänzenden 
Erklärung – zu verlangen. Möchte eine betroffene Person dieses Be-
richtigungsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich hierzu jederzeit 
über die E-Mailadresse datenschutz@deaplus.org oder die Telefon-
nummer 0511 - 270 74 771 an die Deutsche Event Akademie GmbH 
wenden.

(4) 	 Recht auf Löschung (Recht auf Vergessen werden)
	 Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene 

Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungs-
geber gewährte Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, 
dass die sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich 
gelöscht werden, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft und so-
weit die Verarbeitung nicht erforderlich ist oder eine Rechtspflicht 
zur Datenhaltung besteht:

a.	 Die personenbezogenen Daten wurden für solche Zwecke er-
hoben oder auf sonstige Weise verarbeitet, für welche sie nicht 
mehr notwendig sind.

b.	 Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich 
die Verarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DS-GVO oder 
Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DS-GVO stützte, und es fehlt an einer 
anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.

c.	 Die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 1 DS-GVO Wi-
derspruch gegen die Verarbeitung ein, und es liegen keine 
vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder 
die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 2 DS-GVO Wider-
spruch gegen die Verarbeitung ein.

d.	 Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.
e.	 Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung 

einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem 
Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche 
unterliegt.

f.	 Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebo-
tene Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 
DS-GVO erhoben.

	 Sofern einer der oben genannten Gründe zutrifft und eine betrof-
fene Person die Löschung von personenbezogenen Daten, die bei 
der Deutsche Event Akademie GmbH gespeichert sind, veranlassen 
möchte, kann sie sich über die E-Mailadresse datenschutz@deaplus.
org oder die Telefonnummer 0511 - 270 74 771 an den Verantwortli-
chen wenden.

	 Wurden die personenbezogenen Daten von der Deutsche Event 
Akademie GmbH öffentlich gemacht und ist unser Unternehmen 
als Verantwortlicher gemäß Art. 17 Abs. 1 DS-GVO zur Löschung der 
personenbezogenen Daten verpflichtet, so trifft die Deutsche Event 
Akademie GmbH unter Berücksichtigung der verfügbaren Techno-
logie und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, 
auch technischer Art, um andere für die Datenverarbeitung Verant-
wortliche, welche die veröffentlichten personenbezogenen Daten 
verarbeiten, darüber in Kenntnis zu setzen, dass die betroffene 
Person von diesen anderen für die Datenverarbeitung Verantwortli-
chen die Löschung sämtlicher Links zu diesen personenbezogenen 

Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezoge-
nen Daten verlangt hat, soweit die Verarbeitung nicht erforderlich 
ist. Der Mitarbeiter der Deutsche Event Akademie GmbH wird im 
Einzelfall das Notwendige veranlassen.

(5) 	 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung
	 Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene 

Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsge-
ber gewährte Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung 
der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden Vorausset-
zungen gegeben ist:
a. 	 Die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von der be-

troffenen Person bestritten, und zwar für eine Dauer, die es dem 
Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezo-
genen Daten zu überprüfen.

b.	 Die Verarbeitung ist unrechtmäßig, die betroffene Person lehnt 
die Löschung der personenbezogenen Daten ab und verlangt 
stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezo-
genen Daten.

c.	 Der Verantwortliche benötigt die personenbezogenen Daten für 
die Zwecke der Verarbeitung nicht länger, die betroffene Person 
benötigt sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Ver-
teidigung von Rechtsansprüchen.

d.	 Die betroffene Person hat Widerspruch gegen die Verarbeitung 
gem. Art. 21 Abs. 1 DS-GVO eingelegt und es steht noch nicht 
fest, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegen-
über denen der betroffenen Person überwiegen.

	 Sofern eine der oben genannten Voraussetzungen gegeben ist 
und eine betroffene Person die Einschränkung von personen-
bezogenen Daten, die bei der Deutsche Event Akademie GmbH 
gespeichert sind, verlangen möchte, kann sie sich hierzu über die 
E-Mailadresse datenschutz@deaplus.org oder die Telefonnummer 
0511 - 270 74 771 an die Deutsche Event Akademie GmbH wen-
den. Der Mitarbeiter der Deutsche Event Akademie GmbH wird die 
Einschränkung der Verarbeitung veranlassen.

(6) 	 Recht auf Datenübertragbarkeit
	 Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene 

Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungs-



Datenschutzerklärung

geber gewährte Recht, die sie betreffenden personenbezogenen 
Daten, welche durch die betroffene Person einem Verantwortlichen 
bereitgestellt wurden, in einem strukturierten, gängigen und ma-
schinenlesbaren Format zu erhalten. Sie hat außerdem das Recht, 
diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung 
durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten 
bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern die Verarbeitung auf 
der Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DS-GVO oder Art. 
9 Abs. 2 Buchstabe a DS-GVO oder auf einem Vertrag gemäß Art. 6 
Abs. 1 Buchstabe b DS-GVO beruht und die Verarbeitung mithilfe 
automatisierter Verfahren erfolgt, sofern die Verarbeitung nicht für 
die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen 
Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, welche 
dem Verantwortlichen übertragen wurde.

	 Ferner hat die betroffene Person bei der Ausübung ihres Rechts 
auf Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 Abs. 1 DS-GVO das Recht, 
zu erwirken, dass die personenbezogenen Daten direkt von einem 
Verantwortlichen an einen anderen Verantwortlichen übermittelt 
werden, soweit dies technisch machbar ist und sofern hiervon 
nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt 
werden.

	 Zur Geltendmachung des Rechts auf Datenübertragbarkeit kann 
sich die betroffene Person jederzeit über die E-Mailadresse: 
Mailadresse datenschutz@deaplus.org oder die Telefonnummer 
0511 - 270 74 771 an die Deutsche Event Akademie GmbH wenden.

(7) 	 Recht auf Widerspruch
	 Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene 

Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungs-
geber gewährte Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer beson-
deren Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie 
betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 
Abs. 1 Buchstaben e oder f DS-GVO erfolgt, Widerspruch einzu-
legen. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes 
Profiling.

	 Die Deutsche Event Akademie GmbH verarbeitet die personenbe-
zogenen Daten im Falle des Widerspruchs nicht mehr, es sei denn, 
wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbei-

tung nachweisen, die den Interessen, Rechten und Freiheiten der 
betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprü-
chen.

	 Verarbeitet die Deutsche Event Akademie GmbH personenbezoge-
ne Daten, um Direktwerbung zu betreiben, so hat die betroffene 
Person das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzu-
legen. Dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direkt-
werbung in Verbindung steht. Widerspricht die betroffene Person 
gegenüber der Deutsche Event Akademie GmbH der Verarbeitung 
für Zwecke der Direktwerbung, so wird die Deutsche Event Aka-
demie GmbH die personenbezogenen Daten nicht mehr für diese 
Zwecke verarbeiten.

	 Zudem hat die betroffene Person das Recht, aus Gründen, die sich 
aus ihrer besonderen Situation ergeben, gegen die sie betreffen-
de Verarbeitung personenbezogener Daten, die bei der Deutsche 
Event Akademie GmbH zu wissenschaftlichen oder historischen 
Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken gemäß Art. 89 
Abs. 1 DS-GVO erfolgen, Widerspruch einzulegen, es sei denn, eine 
solche Verarbeitung ist zur Erfüllung einer im öffentlichen Interesse 
liegenden Aufgabe erforderlich.

	 Zur Ausübung des Rechts auf Widerspruch kann sich die betroffene 
Person jederzeit über die E-Mailadresse Mailadresse datenschutz@
deaplus.org oder die Telefonnummer 0511 - 270 74 771 an die 
Deutsche Event Akademie GmbH wenden.

	 Der betroffenen Person steht es ferner frei, im Zusammenhang mit 
der Nutzung von Diensten der Informationsgesellschaft, ungeachtet 
der Richtlinie 2002/58/EG, ihr Widerspruchsrecht mittels automati-
sierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen 
verwendet werden.

(8) 	 Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling
	 Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene 

Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungs-
geber gewährte Recht, nicht einer ausschließlich auf einer auto-
matisierten Verarbeitung – einschließlich Profiling – beruhenden 
Entscheidung unterworfen zu werden, die ihr gegenüber rechtliche 

Wirkung entfaltet oder sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträch-
tigt, sofern die Entscheidung 
1.	 nicht für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwi-

schen der betroffenen Person und dem Verantwortlichen erfor-
derlich ist, oder 

2.	 aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitglied-
staaten, denen der Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und 
diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur Wah-
rung der Rechte und Freiheiten sowie der berechtigten Interes-
sen der betroffenen Person enthalten oder 

3.	 mit ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen Person erfolgt.
	 Ist die Entscheidung 

1. 	 für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen 
der betroffenen Person und dem Verantwortlichen erforderlich 
oder erfolgt sie mit ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen 
Person, trifft die Deutsche Event Akademie GmbH angemessene 
Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie die berech-
tigten Interessen der betroffenen Person zu wahren, wozu min-
destens das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person 
seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Stand-
punkts und auf Anfechtung der Entscheidung gehört. Möchte 
die betroffene Person Rechte mit Bezug auf automatisierte 
Entscheidungen geltend machen, kann sie sich hierzu jederzeit 
über die E-Mailadresse Mailadresse datenschutz@deaplus.org 
oder die Telefonnummer 0511 - 270 74 771 an die Deutsche 
Event Akademie GmbH wenden.

(9) 	 Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung
	 Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene 

Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungs-
geber gewährte Recht, eine Einwilligung zur Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten jederzeit zu widerrufen. Möchte die be-
troffene Person ihr Recht auf Widerruf einer Einwilligung geltend 
machen, kann sie sich hierzu jederzeit über die E-Mailadresse 
Mailadresse datenschutz@deaplus.org oder die Telefonnummer 
0511 - 270 74 771 an die Deutsche Event Akademie GmbH wen-
den.

§ 16 	Gesetzliche oder vertragliche Vorschriften zur  
Bereitstellung der personenbezogenen Daten

	 Erforderlichkeit für den Vertragsabschluss; Verpflichtung der be-
troffenen Person, die personenbezogenen Daten bereitzustellen; 
mögliche Folgen der Nichtbereitstellung

	 Wir klären Sie darüber auf, dass die Bereitstellung personenbe-
zogener Daten zum Teil gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B. Steu-
ervorschriften) oder sich auch aus vertraglichen Regelungen (z.B. 
Angaben zum Vertragspartner) ergeben kann. Mitunter kann es 
zu einem Vertragsschluss erforderlich sein, dass eine betroffene 
Person uns personenbezogene Daten zur Verfügung stellt, die in 
der Folge durch uns verarbeitet werden müssen. Die betroffene 
Person ist beispielsweise verpflichtet uns personenbezogene 
Daten bereitzustellen, wenn unser Unternehmen mit ihr einen 
Vertrag abschließt. Eine Nichtbereitstellung der personenbezo-
genen Daten hätte zur Folge, dass der Vertrag mit dem Betrof-
fenen nicht geschlossen werden könnte. Vor einer Bereitstellung 
personenbezogener Daten durch den Betroffenen muss sich der 
Betroffene über die E-Mailadresse Mailadresse datenschutz@
deaplus.org oder die Telefonnummer 0511 - 270 74 771 an die 
Deutsche Event Akademie GmbH wenden. Unser Mitarbeiter klärt 
den Betroffenen einzelfallbezogen darüber auf, ob die Bereitstel-
lung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich 
vorgeschrieben oder für den Vertragsabschluss erforderlich ist, 
ob eine Verpflichtung besteht, die personenbezogenen Daten 
bereitzustellen, und welche Folgen die Nichtbereitstellung der 
personenbezogenen Daten hätte.

§ 17	Dauer, für die die personenbezogenen Daten  
gespeichert werden

	 Das Kriterium für die Dauer der Speicherung von personenbezoge-
nen Daten ist die jeweilige gesetzliche Aufbewahrungsfrist. Nach 
Ablauf der Frist werden die entsprechenden Daten routinemäßig 
gelöscht, sofern sie nicht mehr zur Vertragserfüllung oder Vertrags-
anbahnung erforderlich sind.
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§ 18	Routinemäßige Löschung und Sperrung von  
personenbezogenen Daten

(1) 	 Der für die Verarbeitung Verantwortliche verarbeitet und speichert 
personenbezogene Daten der betroffenen Person nur für den Zeit-
raum, der zur Erreichung des Speicherungszwecks erforderlich ist 
oder sofern dies durch den Europäischen Richtlinien- und Verord-
nungsgeber oder einen anderen Gesetzgeber in Gesetzen oder 
Vorschriften, welchen der für die Verarbeitung Verantwortliche 
unterliegt, vorgesehen wurde.

(2) 	 Entfällt der Speicherungszweck oder läuft eine vom Europäischen 
Richtlinien- und Verordnungsgeber oder einem anderen zustän-
digen Gesetzgeber vorgeschriebene Speicherfrist ab, werden die 
personenbezogenen Daten routinemäßig und entsprechend den 
gesetzlichen Vorschriften gesperrt oder gelöscht.

§ 19	Datenschutzbestimmungen zu Einsatz und  
Verwendung von Facebook

(1) 	 Der für die Verarbeitung Verantwortliche hat auf dieser Internetsei-
te Komponenten des Unternehmens Facebook integriert. Facebook 
ist ein soziales Netzwerk.

(2) 	 Ein soziales Netzwerk ist ein im Internet betriebener sozialer Treff-
punkt, eine Online-Gemeinschaft, die es den Nutzern in der Regel 
ermöglicht, untereinander zu kommunizieren und im virtuellen 
Raum zu interagieren. Ein soziales Netzwerk kann als Plattform 
zum Austausch von Meinungen und Erfahrungen dienen oder er-
möglicht es der Internetgemeinschaft, persönliche oder Unterneh-
mensbezogene Informationen bereitzustellen. Facebook ermöglicht 
den Nutzern des sozialen Netzwerkes unter anderem die Erstellung 
von privaten Profilen, den Upload von Fotos und eine Vernetzung 
über Freundschaftsanfragen.

(3) 	 Betreibergesellschaft von Facebook ist die Facebook, Inc., 1 Hacker 
Way, Menlo Park, CA 94025, USA. Für die Verarbeitung personen-
bezogener Daten Verantwortlicher ist, wenn eine betroffene Person 
außerhalb der USA oder Kanada lebt, die Facebook Ireland Ltd., 4 
Grand Canal Square, Grand Canal Harbour, Dublin 2, Ireland.

(4) 	 Durch jeden Aufruf einer der Einzelseiten dieser Internetseite, 
die durch den für die Verarbeitung Verantwortlichen betrie-

ben wird und auf welcher eine Facebook-Komponente (Face-
book-Plug-In) integriert wurde, wird der Internetbrowser auf 
dem informationstechnologischen System der betroffenen 
Person automatisch durch die jeweilige Facebook-Kompo-
nente veranlasst, eine Darstellung der entsprechenden Fa-
cebook-Komponente von Facebook herunterzuladen. Eine 
Gesamtübersicht über alle Facebook-Plug-Ins kann unter 
https://developers.facebook.com/docs/plugins/?locale=de_DE 
abgerufen werden. Im Rahmen dieses technischen Verfahrens 
erhält Facebook Kenntnis darüber, welche konkrete Unterseite 
unserer Internetseite durch die betroffene Person besucht wird.

(5) 	 Sofern die betroffene Person gleichzeitig bei Facebook eingeloggt 
ist, erkennt Facebook mit jedem Aufruf unserer Internetseite durch 
die betroffene Person und während der gesamten Dauer des je-
weiligen Aufenthaltes auf unserer Internetseite, welche konkrete 
Unterseite unserer Internetseite die betroffene Person besucht. 
Diese Informationen werden durch die Facebook-Komponente 
gesammelt und durch Facebook dem jeweiligen Facebook-Account 
der betroffenen Person zugeordnet. Betätigt die betroffene Person 
einen der auf unserer Internetseite integrierten Facebook-Buttons, 
beispielsweise den „Gefällt mir“-Button, oder gibt die betroffene 
Person einen Kommentar ab, ordnet Facebook diese Information 
dem persönlichen Facebook-Benutzerkonto der betroffenen Person 
zu und speichert diese personenbezogenen Daten.

(6) 	 Facebook erhält über die Facebook-Komponente immer dann eine 
Information darüber, dass die betroffene Person unsere Internet-
seite besucht hat, wenn die betroffene Person zum Zeitpunkt des 
Aufrufs unserer Internetseite gleichzeitig bei Facebook eingeloggt 
ist; dies findet unabhängig davon statt, ob die betroffene Person 
die Facebook-Komponente anklickt oder nicht. Ist eine derartige 
Übermittlung dieser Informationen an Facebook von der betrof-
fenen Person nicht gewollt, kann diese die Übermittlung dadurch 
verhindern, dass sie sich vor einem Aufruf unserer Internetseite aus 
ihrem Facebook-Account ausloggt.

(7) 	 Die von Facebook veröffentlichte Datenrichtlinie, die unter https://
de-de.facebook.com/about/privacy/ abrufbar ist, gibt Aufschluss 
über die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener 

Daten durch Facebook. Ferner wird dort erläutert, welche Einstel-
lungsmöglichkeiten Facebook zum Schutz der Privatsphäre der be-
troffenen Person bietet. Zudem sind unterschiedliche Applikationen 
erhältlich, die es ermöglichen, eine Datenübermittlung an Facebook 
zu unterdrücken. Solche Applikationen können durch die betroffene 
Person genutzt werden, um eine Datenübermittlung an Facebook 
zu unterdrücken.

§ 20	Datenschutzbestimmungen zu Einsatz und  
Verwendung von Twitter

(1) 	 Der für die Verarbeitung Verantwortliche hat auf dieser Internet-
seite Komponenten von Twitter integriert. Twitter ist ein multilin-
gualer öffentlich zugänglicher Mikroblogging-Dienst, auf welchem 
die Nutzer sogenannte Tweets, also Kurznachrichten, die auf 140 
Zeichen begrenzt sind, veröffentlichen und verbreiten können. 
Diese Kurznachrichten sind für jedermann, also auch für nicht bei 
Twitter angemeldete Personen abrufbar. Die Tweets werden aber 
auch den sogenannten Followern des jeweiligen Nutzers angezeigt. 
Follower sind andere Twitter-Nutzer, die den Tweets eines Nutzers 
folgen. Ferner ermöglicht Twitter über Hashtags, Verlinkungen oder 
Retweets die Ansprache eines breiten Publikums.

(2) 	 Betreibergesellschaft von Twitter ist die Twitter, Inc., 1355 Market 
Street, Suite 900, San Francisco, CA 94103, USA.

(3) 	 Durch jeden Aufruf einer der Einzelseiten dieser Internetseite, 
die durch den für die Verarbeitung Verantwortlichen betrieben 
wird und auf welcher eine Twitter-Komponente (Twitter-Button) 
integriert wurde, wird der Internetbrowser auf dem informa-
tionstechnologischen System der betroffenen Person auto-
matisch durch die jeweilige Twitter-Komponente veranlasst, 
eine Darstellung der entsprechenden Twitter-Komponente von 
Twitter herunterzuladen. Weitere Informationen zu den Twitter- 
Buttons sind unter https://about.twitter.com/de/resources/buttons 
abrufbar. Im Rahmen dieses technischen Verfahrens erhält Twitter 
Kenntnis darüber, welche konkrete Unterseite unserer Internetseite 
durch die betroffene Person besucht wird. Zweck der Integration 
der Twitter-Komponente ist es, unseren Nutzern eine Weiterver-
breitung der Inhalte diese Internetseite zu ermöglichen, diese In-

ternetseite in der digitalen Welt bekannt zu machen und unsere 
Besucherzahlen zu erhöhen.

(4) 	 Sofern die betroffene Person gleichzeitig bei Twitter eingeloggt ist, 
erkennt Twitter mit jedem Aufruf unserer Internetseite durch die 
betroffene Person und während der gesamten Dauer des jeweili-
gen Aufenthaltes auf unserer Internetseite, welche konkrete Un-
terseite unserer Internetseite die betroffene Person besucht. Diese 
Informationen werden durch die Twitter-Komponente gesammelt 
und durch Twitter dem jeweiligen Twitter-Account der betroffe-
nen Person zugeordnet. Betätigt die betroffene Person einen der 
auf unserer Internetseite integrierten Twitter-Buttons, werden die 
damit übertragenen Daten und Informationen dem persönlichen 
Twitter-Benutzerkonto der betroffenen Person zugeordnet und von 
Twitter gespeichert und verarbeitet.

(5) 	 Twitter erhält über die Twitter-Komponente immer dann eine In-
formation darüber, dass die betroffene Person unsere Internetseite 
besucht hat, wenn die betroffene Person zum Zeitpunkt des Aufrufs 
unserer Internetseite gleichzeitig bei Twitter eingeloggt ist; dies 
findet unabhängig davon statt, ob die betroffene Person die Twit-
ter-Komponente anklickt oder nicht. Ist eine derartige Übermittlung 
dieser Informationen an Twitter von der betroffenen Person nicht 
gewollt, kann diese die Übermittlung dadurch verhindern, dass sie 
sich vor einem Aufruf unserer Internetseite aus ihrem Twitter-Ac-
count ausloggt.

(6) 	 Die geltenden Datenschutzbestimmungen von Twitter sind unter 
https://twitter.com/privacy?lang=de abrufbar.

§ 21	Datenschutzbestimmungen zu Einsatz und Verwendung von 
Google Analytics (mit Anonymisierungsfunktion)

(1) 	 Der für die Verarbeitung Verantwortliche hat auf dieser Internet-
seite die Komponente Google Analytics (mit Anonymisierungs-
funktion) integriert. Google Analytics ist ein Web-Analyse-Dienst. 
Web-Analyse ist die Erhebung, Sammlung und Auswertung von 
Daten über das Verhalten von Besuchern von Internetseiten. Ein 
Web-Analyse-Dienst erfasst unter anderem Daten darüber, von 
welcher Internetseite eine betroffene Person auf eine Internetsei-
te gekommen ist (sogenannte Referrer), auf welche Unterseiten 
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der Internetseite zugegriffen oder wie oft und für welche Ver-
weildauer eine Unterseite betrachtet wurde. Eine Web-Analyse 
wird überwiegend zur Optimierung einer Internetseite und zur 
Kosten-Nutzen-Analyse von Internetwerbung eingesetzt.

(2) 	 Betreibergesellschaft der Google-Analytics-Komponente ist die 
Google Inc., 1600 Amphitheatre Pkwy, Mountain View, CA 94043-
1351, USA.

(3) 	 Der für die Verarbeitung Verantwortliche verwendet für die 
Web-Analyse über Google Analytics den Zusatz „_gat._anony-
mizeIp“. Mittels dieses Zusatzes wird die IP-Adresse des Inter-
netanschlusses der betroffenen Person von Google gekürzt und 
anonymisiert, wenn der Zugriff auf unsere Internetseiten aus 
einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder aus einem 
anderen Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum erfolgt.

(4) 	 Der Zweck der Google-Analytics-Komponente ist die Analyse 
der Besucherströme auf unserer Internetseite. Google nutzt die 
gewonnenen Daten und Informationen unter anderem dazu, 
die Nutzung unserer Internetseite auszuwerten, um für uns On-
line-Reports, welche die Aktivitäten auf unseren Internetseiten 
aufzeigen, zusammenzustellen, und um weitere mit der Nutzung 
unserer Internetseite in Verbindung stehende Dienstleistungen zu 
erbringen.

(5) 	 Google Analytics setzt ein Cookie auf dem informationstechnolo-
gischen System der betroffenen Person. Was Cookies sind, wurde 
oben bereits erläutert. Mit Setzung des Cookies wird Google eine 
Analyse der Benutzung unserer Internetseite ermöglicht. Durch 
jeden Aufruf einer der Einzelseiten dieser Internetseite, die durch 
den für die Verarbeitung Verantwortlichen betrieben wird und 
auf welcher eine Google-Analytics-Komponente integriert wurde, 
wird der Internetbrowser auf dem informationstechnologischen 
System der betroffenen Person automatisch durch die jeweilige 
Google-Analytics-Komponente veranlasst, Daten zum Zwecke 
der Online-Analyse an Google zu übermitteln. Im Rahmen dieses 
technischen Verfahrens erhält Google Kenntnis über personen-
bezogene Daten, wie der IP-Adresse der betroffenen Person, die 
Google unter anderem dazu dienen, die Herkunft der Besucher 

und Klicks nachzuvollziehen und in der Folge Provisionsabrech-
nungen zu ermöglichen.

(6) 	 Mittels des Cookies werden personenbezogene Informationen, 
beispielsweise die Zugriffszeit, der Ort, von welchem ein Zugriff 
ausging und die Häufigkeit der Besuche unserer Internetseite 
durch die betroffene Person, gespeichert. Bei jedem Besuch un-
serer Internetseiten werden diese personenbezogenen Daten, 
einschließlich der IP-Adresse des von der betroffenen Person 
genutzten Internetanschlusses, an Google in den Vereinigten 
Staaten von Amerika übertragen. Diese personenbezogenen Da-
ten werden durch Google in den Vereinigten Staaten von Amerika 
gespeichert. Google gibt diese über das technische Verfahren er-
hobenen personenbezogenen Daten unter Umständen an Dritte 
weiter.

(7) 	 Die betroffene Person kann die Setzung von Cookies durch un-
sere Internetseite, wie oben bereits dargestellt, jederzeit mittels 
einer entsprechenden Einstellung des genutzten Internetbrowsers 
verhindern und damit der Setzung von Cookies dauerhaft wider-
sprechen. Eine solche Einstellung des genutzten Internetbrowsers 
würde auch verhindern, dass Google ein Cookie auf dem informa-
tionstechnologischen System der betroffenen Person setzt. Zudem 
kann ein von Google Analytics bereits gesetzter Cookie jederzeit 
über den Internetbrowser oder andere Softwareprogramme ge-
löscht werden.

(8) 	 Ferner besteht für die betroffene Person die Möglichkeit, einer Er-
fassung der durch Google Analytics erzeugten, auf eine Nutzung 
dieser Internetseite bezogenen Daten sowie der Verarbeitung die-
ser Daten durch Google zu widersprechen und eine solche zu ver-
hindern. Hierzu muss die betroffene Person ein Browser-Add-On 
unter dem Link https://tools.google.com/dlpage/gaoptout herun-
terladen und installieren. Dieses Browser-Add-On teilt Google 
Analytics über JavaScript mit, dass keine Daten und Informationen 
zu den Besuchen von Internetseiten an Google Analytics übermit-
telt werden dürfen. Die Installation des Browser-Add-Ons wird 
von Google als Widerspruch gewertet. Wird das informations-
technologische System der betroffenen Person zu einem späteren 
Zeitpunkt gelöscht, formatiert oder neu installiert, muss durch die 

betroffene Person eine erneute Installation des Browser-Add-Ons 
erfolgen, um Google Analytics zu deaktivieren. Sofern das Brows-
er-Add-On durch die betroffene Person oder einer anderen Person, 
die ihrem Machtbereich zuzurechnen ist, deinstalliert oder deak-
tiviert wird, besteht die Möglichkeit der Neuinstallation oder der 
erneuten Aktivierung des Browser-Add-Ons.

(9) 	 Weitere Informationen und die geltenden Datenschutzbestim-
mungen von Google können unter https://www.google.de/intl/
de/policies/privacy/ und unter http://www.google.com/analytics/
terms/de.html abgerufen werden. Google Analytics wird unter 
diesem Link https://www.google.com/intl/de_de/analytics/ ge-
nauer erläutert.

Deutsche Event Akademie GmbH
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